
U16 Party
Jugendarbeit zwischen Tradition und Moderne 

Bereits im November 2014 fand die erste U16 Party mit
über 100 jugendlichen Besuchern  im „Haus der Gene-
rationen“ statt. Gerade die jüngeren Jugendlichen
- deren räumlicher Aktionsradius noch wesentlichen 
Einschränkungen unterliegt - ist auf attraktive wohnort-
nahe Disco-Veranstaltungen der lokalen Jugendarbeit
angewiesen. Vor diesem Hintergrund hat der Jugend-
pfleger gemeinsam mit über 20 Ehrenamtlichen aus der
katholischen und der evangelischen Jugendarbeit,
sowie der Kolping-Jugend und dem Appendix-Team
diese Veranstaltungsreihe ins Leben gerufen und dabei
eine alte Tradition wiederbelebt, die an frühere Zeiten
der gemeinsamen Jugendarbeit zwischen der politi-
schen und religiösen Gemeinde erinnern. Eine weitere
Besonderheit dieser Veranstaltung ist der kostenlose
„Shuttle-Service“, der auf Wunsch die Besucher am
Ende der Veranstaltung in alle Ortsteile Neunkirchens
bringt. Nun findet am Samstag, den 14.02.2015 die
zweite Veranstaltung dieser Art statt, zu der der Markt
Neunkirchen als Veranstalter ganz herzlich einlädt.

Heinz Richter 
1. Bürgermeister
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Bekanntmachungen
von Behörden

Der Markt Neunkirchen a. Brand sucht für die gemeindliche Wasserversorgungsanlage 
(jährl. Fördervolumen ca. 400.000 m³) zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n geprüfte/n Wassermeister/in bzw. eine Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w)
jeweils in Vollzeit

• Besitz der Führerscheinklassen B/BE (ggf. C1E)
• Bürgerorientiertes, freundliches und sicheres Auftreten sowie Teamfähigkeit
• Teilnahme an Rufbereitschaften außerhalb der regulären Arbeitszeit
• Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein für unser Lebensmittel Nr. 1
• (Künftiger) Wohnsitz in der näheren Umgebung bis ca. 15 km

Wir bieten: 
-  Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis -  Eine tarifgerechte Bezahlung nach den Bestimmungen des TVöD (VKA)
-  Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet -  Sämtliche übliche Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Auskünfte zu den ausgeschriebenen Stellen erteilt Ihnen gerne unser Fachbereich Bauwesen, Herr Fauth, Tel. 09134/705-34.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 23. Februar 2015 an den
Markt Neunkirchen a. Brand, Personalamt, Klosterhof 2 – 4, 91077 Neunkirchen a. Brand.
Bitte übersenden Sie uns nur Kopien, keine Originale, da die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgeschickt werden.

Wir setzen voraus: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Wassermeister/-in

oder als Rohrnetzmeister/-in
• Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich 

„Wasserversorgungsanlagen“
• Fundierte Kenntnisse der DVGW-Richtlinien und 

Regelwerke
• Adäquate EDV-Kenntnisse
• Hohe persönliche Einsatzbereitschaft nebst 

selbständigem und eigenverantwortlichem Arbeiten

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Eigenverantwortlicher Betrieb und Instandhaltung der 

gemeindlichen Wassergewinnungs-, Aufbereitungs- 
und Verteilungsanlagen des Versorgungsnetzes mit 
Hausanschlüssen inkl. Berichtswesen 

• Sicherstellung von Versorgungssicherheit und 
Wasserqualität

• Mitwirkung bei der Planung von Anlagen in der 
Wasserversorgung

• Koordination von Baumaßnahmen, Arbeitseinsätzen 
und Mitarbeiterführung

Wir setzen voraus: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung 
als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (BVS)

oder alternativ
als Installateur (Gas/Wasser/Heizung). 

• Mehrjährige Berufserfahrung
• Bereitschaft zur konstruktiven Mitarbeit im Team

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Die Fachkraft für Wasserversorgungstechnik bedient, 

überwacht, inspiziert, wartet und repariert die Anlagen 
der Wassergewinnung, -förderung, -aufbereitung, 
-speicherung und der gesamten Rohrnetzverteilung.

Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Mikrozensus 2015 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbe-
fragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt.
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik
werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in
Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Inter-
viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und
sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zur Krankenversi-
cherung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2015 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete
Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung,
statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle
Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt.
Der Mikrozensus 2015 enthält zudem noch Fragen zur Kran-
kenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur gesetzlichen
Krankenversicherung nach Kassenart werden auch die Art
des Krankenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche
private Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den
Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für
zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, fin-
den die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis
Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000
Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren ins-
gesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich
mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.



Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenver-
fahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnis-
mäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in
Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsen-
tativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es
wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tat-
sächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund be-
steht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich
festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für vier aufeinander fol-
gende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet.
Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche
bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit
einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strik-
ten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per
Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landes-
amt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte,
die im Laufe des Jahres 2015 eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauf-
tragten zu unterstützen.

Wertstoffhöfe und Gelber Sack
• Die gelben Säcke werden etwa alle vier Wochen direkt von

zu Hause abgeholt. Die Abholtermine sind im Abfallkalender
abgedruckt.

• Deshalb soll die reguläre Entsorgung der gelben Säcke
nicht über die Wertstoffhöfe erfolgen. 
Die Annahme von „gelben Säcken“ am Wertstoffhof ist nur
dafür eingerichtet,  damit eine kurzfristige Entsorgungs-
möglichkeit in Ausnahmefällen (z.B. Umzug oder Urlaub)
zur Verfügung steht. 
Insbesondere beim privatwirtschaftlich betriebenen Wert-
stoffhof der Entsorgungsfirma Fritsche in Ebermannstadt
haben sich da die Bedingungen seit Anfang dieses Jahres
geändert.
Am Wertstoffhof der Firma Fritsche in Forchheim (Stein-
bühlstraße) werden gar keine gelben Säcke angenommen.

• In den gelben Säcken werden nur Verpackungen aus Me-
tall (z.B. Dosen, Alu), Verpackungen aus Kunststoff (z.B.
Shampoo-Flasche) und Verpackungen aus Verbundmate-
rial (z.B. Getränkekartons) gesammelt.
Gelbe Säcke, die anderen Abfall enthalten, werden nicht
abgeholt und dürfen dann in der Folge auch nicht an den
Wertstoffhöfen abgegeben werden. 

• Haben Sie einmal den Abholtermin für den gelben Sack ver-
passt, räumen Sie den gelben Sack bitte wieder vom Geh-
steig oder Straße weg und stellen ihn dann beim nächsten
Termin rechtzeitig zur Abholung hin.
Das ist doch eigentlich selbstverständlich: nicht einfach gelbe
oder sonstige Abfallsäcke vor den Wertstoffhof stellen!

• Die Sammlung und Verwertung von Verkaufsverpackungen
erfolgt durch ein privatwirtschaftliches Rücknahmesystem
(sog. Duales Systeme). Die Kosten dafür werden nicht aus
Ihren Müllabfuhrgebühren bestritten. Die Kosten tragen u.a.

die Verpackungshersteller. Jeder von uns zahlt beim Ein-
kauf über den „grünen Punkt“ oder ähnlichen Zeichen auf
Verpackungen ein paar Cent für dieses Verpackungs-Rück-
nahmesystem.

• Seit diesem Jahr hat das Duale System Deutschland (DSD
GmbH) für das Gebiet des Landkreises Forchheim erstmals
der Firma Hofmann, Büchenbach den Auftrag für die Ent-
sorgung der gelben Säcke gegeben. Für mögliche An-
fangsschwierigkeiten und alle Fragen rund um den gelben
Sack ist folgende Service-Hotline der Firma Hofmann ein-
gerichtet  0800 / 1004 337 (Mo - Fr 8.00 - 16.00 Uhr, 
gebührenfrei aus dem Festnetz).

Termine der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Forchheim
Beratungen für Unternehmer/n zur Existenzsicherung
und Unternehmensnachfolge durch Wirtschaftsexperten
der Aktivsenioren Bayern e. V. und der IHK Oberfranken
Termin: Mittwoch, 04. Februar 2015, ab 09.00 Uhr

stündliche Termine
Ort: Landratsamt Dienststelle Ebermannstadt, 

Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt, Zimmer 108

Ausstellung „Klima schützen kann jeder!“ der Verbrau-
cherzentrale Bayern

Termin: 12. Februar bis 11. März 2015
Ort: Sparkasse Forchheim, Klosterstraße 14, 91301

Forchheim

Die Öffnungszeiten sind Montag und Donnerstag von 08.30
bis 18.00 Uhr sowie Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08.30
bis 16.00 Uhr.

Beratungen der IHK und Handwerkskammer für 
Existenzgründer/innen

Termin: Mittwoch, 25. Februar 2015, ab 09.00 Uhr
halbstündliche Termine

Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301
Forchheim, Ebene 3, Zimmer 330

Fachgespräch „Photovoltaik-Eigenstromerzeugung im
Unternehmen“

Termin: Mittwoch, 25. Februar 2015, 15.00 Uhr
Ort: Kulturraum St. Gereon, Landratsamt Forchheim, Am

Streckerplatz 3, 91301 Forchheim,
Thema: Chancen und Potentiale der Stromerzeugung über

Photovoltaik im eigenen Unternehmen unter den
Rahmenbedingungen des EEG 2014.

Vortragsreihe der Info-Offensive Klimaschutz des Land-
kreises Forchheim

Termin: Donnerstag, 26. Februar 2015, 19.30 Uhr
Ort: Gasthaus Lindenhof, 

Löffelholzweg 6, 91336 Heroldsbach
Thema: Energieeinsparung durch energetische Sanierung an

Dach, Wand, Fenstern mit Informationen zum 
Energieausweis und Thermographie

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen; - Eintritt frei -

Für Fragen zu Energiethemen und Fördermöglichkeiten steht
das Büro Energie und Klima des Landratsamtes Forchheim
zur Verfügung, Tel. 09191 86-1025 bzw. klima@Lra-fo.de.

Weitere Infos: www.landkreis-forchheim.de, "Bürgerservice",
"Energie, Klima"



Haus der Generationen  

Mitteilungen
der Marktgemeinde

15. Ausbildungsmesse im Landkreis Forchheim
Termin: Samstag, 07. März 2015, 10.00 - 14.00 Uhr
Ort: Berufliches Schulzentrum Forchheim, 

Fritz-Hoffmann-Str. 3, 91301 Forchheim

Soweit nichts anderes angegeben wurde, Anmeldung bei
der Wirtschaftsförderung, Tel. 09191/86-1022 oder e-Mail
an: Wifoe@Lra-Fo.de.
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.landkreis-forchheim.de.
Änderungen vorbehalten!

Beiträge für Minijobs seit Januar 2015 niedriger -
voller Schutz für 16,65 Euro 
Auch für geringfügig Beschäftigte, sogenannte Minijobber, ist
der Pflichtbeitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung seit
Jahresbeginn niedriger geworden, so die Regionalträger der
Deutschen Rentenversicherung in Bayern. 

Weil der allgemeine Beitragssatz von 18,9 auf 18,7 Prozent
gesunken ist, zahlen sie aus eigener Tasche jetzt nur noch
3,7 statt zuvor 3,9 Prozent zur Rentenversicherung. Bei einem
monatlichen Entgelt von beispielsweise 450 Euro zahlt der Ar-
beitnehmer jetzt 16,65 Euro statt 17,55 Euro als Rentenbei-
trag. Unverändert bleibt, dass der Arbeitgeber pauschal wei-
tere 15 Prozent an die Rentenversicherung abführt.  Auch bei
geringfügig entlohnten Beschäftigten in Privathaushalten wird
es günstiger: Hier zahlt der Minijobber seit Januar 2015 13,7
Prozent anstelle von bisher 13,9 Prozent seines Arbeitsent-
gelts als Beitrag zur Rentenversicherung. Der private Arbeit-
geber führt nach wie vor 5 Prozent an die Rentenversiche-
rung ab. 

Geringfügig Beschäftigte erwerben durch diese niedrigen Bei-
träge Ansprüche auf das volle Leistungspaket der gesetzli-
chen Rentenversicherung. So können sie sich beispielsweise
für den Fall einer Erwerbsminderung absichern oder einen An-
spruch auf eine medizinische oder berufliche Rehabilitation
erwerben. Außerdem zählen die Beschäftigungszeiten in vol-
lem Umfang für die spätere Altersrente mit.  

Auf Antrag können sich Minijobber von der Versicherungs-
pflicht befreien lassen. Damit verzichten sie jedoch auf den
umfassenden Versicherungsschutz.  Wer dies in Erwägung
zieht, sollte sich auf jeden Fall vorher von den Experten der
Deutschen Rentenversicherung beraten lassen. Die Kontakt-
daten der Auskunfts- und Beratungsstellen findet man unter
www.deutsche-rentenversicherung.de. Allgemeine Informa-
tionen gibt es auch am kostenlosen Servicetelefon unter 0800
1000 480 88. 

Außensprechtag des Bezirks Oberfranken 
in Forchheim 
Mittwoch, 25.02.2015, 9 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr 
Landratsamt Forchheim, Ebene 1, 
Zimmer 123, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim 
• Meine Eltern müssen ins Pflegeheim, was zahlt die Pflege-

kasse, was der Bezirk Oberfranken? 

• Mein Kind ist behindert, welche Fördermöglichkeiten gibt
es, an wen muss ich mich wenden?

• Was versteht man unter betreutem Wohnen und wer kommt
für diese Kosten auf?

• Was ist das persönliche Budget?

Pflegebedürftige und Menschen mit Behinderungen sowie
deren Angehörige aus der Stadt und dem Landkreis Forch-
heim haben die Möglichkeit, mit einem sachkundigen Mitar-
beiter des Bezirks ihre persönlichen Anliegen zu besprechen. 

Anmeldung bitte unter 0921 7846-2200 oder 
karl-heinz.rabenstein@bezirk-oberfranken.de

Autismus-Kompetenzzentrum
Oberfranken gemeinnützige GmbH
Weihersbach 20, 96224 Burgkunstadt
Tel.: 09572 / 609 66-0 - Fax: 09572 / 609 66-16

Außensprechstunde 
Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet am

Donnerstag, den 5. Februar 2015 
eine Außensprechstunde in den Beratungsräumen der 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bamberg Stadt und Land
e.V. an. 
Beratung: Für Menschen mit Autismus, Eltern, Bezugs-

personen und Fachkräfte 
Ort: Adolf-Wächter-Straße 2, 96052 Bamberg

Parkplätze sind vor dem Haus vorhanden 
Sprechzeiten: Jeden 1. Donnerstag im Monat von 

9.00 - 13.00 Uhr 
Termin: Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung

vorab 
Kontakt: Über Autkom Burgkunstadt 

Telefon Nr.: 09572 -609 66-0 

Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.) oder Herr Rudolf
Donath, Dipl. Pädagoge (Univ.) vom Autkom Oberfranken be-
raten Sie gerne. 
Die Beratung ist vertraulich und kostenlos. 

Die Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde
Neunkirchen am Brand lädt ein zur 
ersten Expedition durch den „IT-Dschungel“
Wann: am 09. Feb. 2015, 10:00 bis 12:00 Uhr
wo: im Haus der Generationen / Seniorencafé

Neunkirchen, Von Hirschberg-Straße 10

Wir bieten allen Interessierten in zwangloser Atmosphäre Infor-
mationen über mögliche Anwendungen von Handy, Smartphone,
Tablet, Laptop, PC sowie zu deren Kosten und (Folge-) Kosten.
Sie haben Gelegenheit zum offenen Informationsaustausch über
Datensicherheit und eventuelle Gefahren.

Die Teilnahme ist kostenlos. Jeder kann mitmachen, es wer-
den keine Vorkenntnisse erwartet.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihre Seniorenbeauftragte
Gisela Norbach



Öffentliche Institutionen

Fundamt
Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkirchen
a. Brand, Innerer Markt 1, abgegeben:

07.01.2015 1 Schlüssel

„Weihnachtlich leuchtete unser
Markt“ - vielen Dank!

Der Alltag hat uns schon wieder eingeholt aber wir haben SIE
nicht vergessen, die dazu beigetragen haben, dass unser
schöner Markt Neunkirchen wieder so festlich geschmückt
war. Vielen herzlichen Dank dafür.

Wir möchten uns bei folgenden Spendern und Helfern 
bedanken:
Bäckerei Merkel, Matthias Bail, Franz Bauer, Bezold Immobi-
lien, Damen- und Brautmoden Naber, Das Eck, Der Schwa-
bachbogen, Die Blumentheke, Elektro Schumm, Fahrschule
Kühne, Feinkost Numan, Günter Fischer, Foto-Express, Ar-
nold Heide, Kugler Mode, Markt Neunkirchen am Brand, Mo-
dehaus Grau, Obst Seubert, Optik Gerber, Dr. Sandra Paure-
vic, Rad-Kultur Eichler, VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzo-
genaurach eG, Florian Siebenhaar, Spatz Bedachungen,
St.Michaels Apotheke, Horst Wagner, Dorothea Waser, Ursula
Wittmann und alle diejenigen, die nicht genannt werden
möchten.

Wir bedanken uns auch bei all denen, deren Spenden bis-
her noch nicht auf unserem Konto eingegangen sind, die
dies aber sicher nur aus Zeitgründen bisher noch nicht
geschafft haben! (Konto von ProNeunkirchen bei der
Sparkasse Neunkirchen, IBAN DE63 7635 1040 0020 2929
75, BIC: BYLADEM1FOR, Stichwort: Weihnachtsbeleuch-
tung 2014). 
Unser Dank gilt auch den „kleinen“ Spenden in unseren
„Weihnachtslaternen“ in den Neunkirchner Geschäften.
Rainer Obermeier und die Vorstandschaft 
von ProNeunkirchen

Windwurf sicher aufarbeiten
Die Stürme der vergangenen Wochen haben in weiten Tei-
len Deutschlands schwere Waldschäden verursacht. Ent-
wurzelte oder abgebrochene Bäume aufzuarbeiten, er-
fordert hohe Fachkenntnis und gehört unbedingt in die
Hände von Forstprofis.  

Die Aufarbeitung von Sturmholz zählt zu den besonders ge-
fährlichen Waldarbeiten. Das zeigt die Statistik der schweren
und tödlichen Forstunfälle. Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät dazu, mög-
lichst Großmaschinen bei der Aufarbeitung von Windwurf ein-
zusetzen. Mit Harvester und Rückewagen wird das Unfallri-
siko deutlich reduziert. Adressen von Forstprofis erhalten in-

teressierte Waldbesitzer über ihr zuständiges Forstamt.  Bei
der Waldarbeit lohnt sich ein regelmäßiger Blick in die Baum-
wipfel. Abgebrochene Äste oder auch größere Teile von
Baumkronen werden bei Stürmen häufig abgerissen und ver-
fangen sich in den Wipfeln. Bei Wind oder bei der Fällung an-
derer Bäume fallen solche Äste dann oft unerwartet herunter
und können zu schwersten Kopfverletzungen führen, wenn
kein Helm getragen wird. 

Hautkrebs durch Sonnenstrahlung 
kann Berufskrankheit sein  
Seit dem 1. Januar 2015 können bestimmte Formen des
weißen Hautkrebses, die durch Sonnenstrahlung verur-
sacht werden, als Berufskrankheit anerkannt werden.
Anerkennungsfähig sind nach der geänderten Berufskrank-
heitenverordnung (BKVO) die sogenannten Plattenepithel-
karzinome und ihre Vorstufen, die aktinischen Keratosen und
das Bowenkarzinom. Dagegen werden das Basalzellkarzinom
und der schwarze Hautkrebs (malignes Melanom) nicht als
Berufskrankheit anerkannt. Potenziell betroffen von dieser
neuen Regelung sind Menschen, die häufig im Freien arbei-
ten. Dazu zählen Landwirte und Gärtner. Ihr Risiko, an Haut-
krebs zu erkranken, ist höher als das der übrigen Bevölke-
rung.   

Die neue Berufskrankheit stellt die zuständigen Berufsgenos-
senschaften und Unfallkassen vor eine besondere Heraus-
forderung, da die Betroffenen dem Sonnenlicht nicht nur wäh-
rend ihrer Arbeit, sondern auch in ihrer Freizeit ausgesetzt
sind. Daher kann es im Einzelfall schwierig sein, berufliche
Krankheitsursachen von anderen zu unterscheiden. Wichtig
bleibt somit eine Stärkung der Prävention. Zum Schutz der
Beschäftigten müssen gemeinsam mit den Arbeitgebern wirk-
same Lösungen zum Sonnenschutz entwickelt werden. Dies
kann zum Beispiel durch Arbeitszeitverlagerungen erreicht
werden oder auch durch das konsequente Tragen von geeig-
neter Kleidung.  

Schon jetzt gibt es viele Therapiemöglichkeiten. Im Vergleich
zu anderen Tumorerkrankungen gilt der weiße Hautkrebs als
gut behandelbar. Wichtig ist aber, die Erkrankung früh zu er-
kennen.   

Neben den genannten Formen des weißen Hautkrebses und
dessen Vorstufen wurden zum 1. Januar 2015 drei weitere
neue Berufskrankheiten in die BKVO aufgenommen:  

• Kehlkopfkrebs (Larynxkarzinom) durch intensive und mehr-
jährige Exposition gegenüber schwefelsäurehaltigen Aero-
solen

• Druckschädigung des Nervs im Carpaltunnel (Carpaltunnel-
Syndrom) durch wiederholte manuelle Tätigkeiten mit Beu-
gung und Streckung der Handgelenke, durch erhöhten
Kraftaufwand der Hände oder durch Hand-Arm-Schwin-
gungen

• Gefäßschädigung der Hand durch stoßartige Krafteinwir-
kung (Hypothenar-Hammer-Syndrom und Thenar-Hammer-
Syndrom)

Welche Krankheiten in die Liste der Berufskrankheiten auf-
genommen werden, entscheidet die Bundesregierung auf Vor-
schlag eines wissenschaftlichen Beirats beim Bundesmini-
sterium für Arbeit und Soziales. Der Beirat reagiert auf neue
medizinisch-wissenschaftliche Erkenntnisse. Für die Auf-
nahme in die Liste muss eine Erkrankung durch besondere
Einwirkungen verursacht worden sein, denen Menschen
durch ihre versicherte Tätigkeit in erheblich stärkerem Maß
ausgesetzt sind als die übrige Bevölkerung. 



FOS/BOS Erlangen
Anmeldungen für das Schuljahr 2015/2016 an der
Staatlichen Fachoberschule und Berufsober-
schule Erlangen vom 23. Februar bis 6. März 2015
Die Fachoberschule umfasst die Jahrgangsstufen 11 bis 13.
Sie führt die Ausbildungsrichtungen Technik, Wirtschaft und
Verwaltung sowie Sozialwesen. Aufnahmevoraussetzung ist
ein mittlerer Schulabschluss. In zwei Jahren wird das Fach-
abitur erreicht. Besonders begabte Absolventen können nach
der Fachhochschulreifeprüfung die 13. Jahrgangsstufe besu-
chen und die fachgebundene oder allgemeine Hochschulreife
erwerben.

Die Berufsoberschule umfasst die Jahrgangsstufe 12, bei ent-
sprechender Teilnehmerzahl auch die Jahrgangsstufe 13 der
Ausbildungsrichtungen Technik sowie Wirtschaft und Verwal-
tung. Aufnahmevoraussetzung ist ein mittlerer Schulabschluss
und eine entsprechende Berufsausbildung.

Die Anmeldung für den Vorkurs und die Vorklasse findet eben-
falls im genannten Zeitraum statt.

Das Sekretariat in der Drausnickstr. 1c  nimmt die Anmeldun-
gen montags bis freitags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und von
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr entgegen. Donnerstags ist bis 17.30
Uhr geöffnet.

Kretz, StDin

Berufliches Schulzentrum
Forchheim

Staatliche Fachoberschule Forchheim
Fritz-Hoffmann-Str. 3, 91301 Forchheim
Tel. 09191 7074-44 – Kontakt: schulleitung@bszfo.de
Ausbildungsrichtungen: Technik |Wirtschaft und Verwaltung|

NEU: Jetzt auch Sozialwesen möglich!
Die Staatliche Fachoberschule Forchheim führt in den Jahr-
gangsstufen 11 und 12 die Ausbildungsrichtungen Technik,
Wirtschaft und Verwaltung. 

Nach bestandener Abschlussprüfung erhalten die Schüler das
„Zeugnis der Fachhochschulreife“ (Fachabitur).

NEU!
Wir beabsichtigen, im Schuljahr 2015/16 auch die Ausbil-
dungsrichtung Sozialwesen an der Fachoberschule Forch-
heim einzuführen.
Um den Bedarf nach der Ausbildungsrichtung Sozialwesen
ermitteln zu können, wird zum Anmeldetermin an Fachober-
schulen vom 23. Februar bis 06. März 2015 eine Probeein-
schreibung an der FOS Forchheim durchgeführt.
Dies bedeutet, dass Sie bei der Anmeldung angeben können,
dass Sie die Ausbildungsrichtung Sozialwesen an der FOS
Forchheim besuchen möchten.
Bei einer ausreichenden Anzahl von Schülerinnen und Schü-
lern, wird der Schulbetrieb im September 2015 beginnen.
Sollte die Anzahl der Anmeldungen nicht für die Einführung
der Ausbildungsrichtung Sozialwesen ausreichen, be-
deutet die Probeeinschreibung an unserer Schule, dass Sie
automatisch auch an Ihrer anderen Wunschschule (Erlangen,
Bamberg, Fürth, Nürnberg, Lauf, etc.), die Sie zusätzlich an-
geben können, angemeldet sind. Als Schülerin oder Schüler
besteht für Sie somit keinerlei Risiko, wenn Sie sich für die
Staatliche Fachoberschule Forchheim in Sozialwesen anmel-
den.

Die Fachoberschule Forchheim ist räumlich in das Berufliche
Schulzentrum integriert, zu dem auch die Berufsschule, die
Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung und die Be-
rufsfachschule für Kinderpflege gehören. Dadurch bestehen
gute Kontakte zu den Ausbildungsbetrieben im Landkreis
Forchheim. 
Die fachpraktische Ausbildung findet in der Ausbildungsrich-
tung Sozialwesen in Betrieben, der Verwaltung oder in so-
zialen Einrichtungen des Landkreises Forchheim statt. Ver-
mittelt werden hierbei u.a. Erfahrungen in der Arbeit mit Kin-
dern, Jugendlichen oder Senioren im pädagogischen, heiler-
zieherischen und pflegerischen Bereich.

Die fachpraktische Ausbildung in der Ausbildungsrichtung
Wirtschaft und Verwaltung findet in renommierten Betrie-
ben wie z.B. in Banken, Behörden (Amtsgericht, Landratsamt,
Arbeitsamt, Gemeindeverwaltungen), Einzelhandelsbetrie-
ben, Autohäusern, Versicherungen, bei Rechtsanwälten und
Steuerberatern usw. statt. 

Die Ausbildung in der Ausbildungsrichtung Technik erfolgt in
den modern ausgestatteten Werkstätten der Berufsschule
unter Anleitung von Fachlehrern der Berufsschule und erfah-
renen Meistern der Elektro-, Metall- und Holztechnik.

Die fachpraktische Ausbildung ist in allen Ausbildungsrich-
tungen an der FOS Forchheim im zweiwöchigen Wechsel mit
dem theoretischen Unterricht in der Jahrgangsstufe 11 zu ab-
solvieren und umfasst insgesamt ein halbes Schuljahr.

In die Fachoberschule (FOS) treten Schülerinnen und Schü-
ler ein, die einen herkömmlichen mittleren Schulabschluss
nachweisen, z.B. den der Realschule, der Wirtschaftsschule,
der Mittelschule oder des Gymnasiums, und die in der Regel
noch keine Berufsausbildung absolviert haben. Bewerber mit
Berufsausbildung treten bevorzugt in die Berufsoberschule
(BOS) ein. Berufsoberschulen werden z.B. in Bamberg, Er-
langen und Nürnberg geführt.

Die Fachhochschulreife, die mit Abschluss der 12. Jahrgangs -
stufe erworben wird, berechtigt zum Studium an einer Hoch-
schule in einem beliebigen Studiengang. Mit Abschluss der
13. Jahrgangsstufe kann die fachgebundene Hochschulreife
oder die allgemeine Hochschulreife (bei Nachweis der Kennt-
nisse in einer zweiten Fremdsprache) erworben werden.

Wer die Fachoberschule besuchen will, muss sich in der Zeit
vom 23.Februar bis 06.März 2015 im Sekretariat der Staat-
lichen Fachoberschule Forchheim (Tel.-Nr. 09191-7074-44
oder 7074-0) anmelden. Das Sekretariat befindet sich im
Schulgebäude des Beruflichen Schulzentrums (Raum 010).
Spätere Anmeldungen können nur berücksichtigt werden,
wenn an der Schule noch Kapazitäten vorhanden sind.

In die Fachoberschule kann aufgenommen werden, wer
• einen mittleren Schulabschluss nachweisen kann, durch 

- das Abschlusszeugnis der Realschule
- das Abschlusszeugnis der Wirtschaftsschule
- das Zeugnis über den qualifizierten beruflichen Bildungs-

abschluss 
- das Zeugnis über den mittleren Schulabschluss der Be-

rufsschule
- das Zeugnis über den mittleren Schulabschluss der Be-

rufsfachschule
- die mittlere Reife im M-Zug der Mittelschule
- die Oberstufenreife eines Gymnasiums oder das Zeug-

nis über die bestandene Besondere Prüfung
- ein anderes Zeugnis, das vom Bayerischen Staatsmini-

sterium für Unterricht und Kultus allgemein oder im Ein-
zelfall als den Zeugnissen gleichwertig anerkannt wird

Weiterhin muss die Eignung für den Bildungsgang der Fach-
oberschule nachgewiesen werden. Dies erfolgt durch 

• die Vorrückungserlaubnis in die Jahrgangsstufe 11 des
Gymnasiums oder



• durch einen Notendurchschnitt in den Fächern Deutsch,
Englisch und Mathematik von mindestens 3,5 im Zeugnis
des mittleren Schulabschlusses. Wer in den genannten Fä-
chern keine Note nachweist, muss sich einer Feststel-
lungsprüfung in diesen Fächern unterziehen. Die Feststel-
lungsprüfung findet am 29. Juli 2015 statt.

Im Zuge der Einführung der Beruflichen Oberschule werden
an den Fachoberschulen verschiedene Brückenkurse einge-
richtet, um den Übergang aus Mittelschule und Wirtschafts-
schule an die Fachoberschule zu erleichtern. Die Staatliche
Fachoberschule Forchheim bietet diesen Schülerinnen und
Schülern in einem Vorkurs vor Eintritt in die Fachoberschule
Unterricht in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik
an. 

Zeitraum: März bis Juli 2015 an 9 Samstagen und
vom 20. Juli bis 31. Juli 2015 von Mo bis Fr.
Für Schülerinnen und Schüler, die keine Vorkenntnisse in
Buchführung haben, wird ebenfalls ein Vorkurs im Zeitraum
März bis Juli 2015 an 4 Samstagen angeboten.

Anmeldungen zu den Vorkursen nimmt das Sekretariat der
Fachoberschule Forchheim während der Anmeldezeit vom
23.2. bis 06.3.2015 entgegen. 

www.bszfo.de

Heinrich Bauer, StD

Ohm-Gymnasium Erlangen
Naturwissenschaftliche-technologisches

und sprachliches Gymnasium

Einladung zum Informationsabend zum Übertritt
in unsere 5. Klassen
Am Mittwoch, dem 25. Februar 2015 findet um 18.30 Uhr
am Ohm-Gymnasium Erlangen, Am Röthelheim 6, 91052
Erlangen, eine Informationsveranstaltung zur Wahl der Aus-
bildungsmöglichkeiten statt. Dazu laden wir alle interessier-
ten Eltern mit Ihren Kindern ganz herzlich ein.

Am Ohm-Gymnasium können Sie zwischen zwei Ausbil-
dungsrichtungen wählen:

Naturwissenschaftlich-technologischer Zweig (zwei
Fremdsprachen):
Ab 5. Jahrgangsstufe: Englisch oder Französisch
Ab 6. Jahrgangsstufe: Latein oder Französisch oder Englisch
Ab 8. Jahrgangsstufe: verstärkt Chemie, Physik, Informatik

Sprachlicher Zweig (drei Fremdsprachen):
Ab 5. Jahrgangsstufe: Englisch oder Französisch
Ab 6. Jahrgangsstufe: Latein oder Englisch
Ab 8. Jahrgangsstufe: Englisch-Latein-Spanisch oder Fran-
zösisch-Englisch-Spanisch

Das Besondere an unserer Schule besteht im Erlernen
von Französisch als erster Fremdsprache. Diese Mög-
lichkeit bieten wir als einziges Gymnasium in Erlangen.
Deshalb besteht für die Kinder Fahrtkostenfreiheit des Schul-
weges (ab drei Kilometer).

Welche Gründe sprechen für ein frühes Erlernen des
Französischen? Warum entscheidet sich knapp die Hälfte
aller Ohm-Schüler für Französisch als 1. Fremdsprache?
• Französisch bietet gleiche Startbedingungen für alle Schü-

ler, im Gegensatz zu Englisch, bei dem die Schüler je nach
Grundschule über oft unterschiedliche Kenntnisse verfügen.

• Die Schüler können, unbelastet von einer weiteren Fremd-
sprache, sich gründlich in eine, was den Lerneinsatz anbe-
langt, sicherlich anspruchsvolle Fremdsprache einarbeiten.
Die zweite Fremdsprache Englisch fällt Schülerinnen und
Schülern dann meist viel leichter.

• Am Ohm-Gymnasium kann zum Abitur auch gleichzeitig
das französische Abitur erworben werden („AbiBac“);
auch diese Möglichkeit gibt es nur am Ohm-Gymna-
sium.

Weitere Profilbausteine des Ohm-Gymnasiums:
• Wahlkurse wie Schüler experimentieren, Jugend forscht,

Roboterkurse oder das Jahresprojekt im Deutschen Mu-
seum München kennzeichnen das naturwissenschaft -
liche Profil.

• Am Ohm-Gymnasium wird ebenso ein Anreicherungs-
programm für besonders begabte Schülerinnen und
Schüler wie auch ein Coaching-Konzept zur Erweiterung
von Lernkompetenz oder Sozialkompetenz durchgeführt.

• Die Ausgabe von vier Leistungsbilanzen mit der Über-
mittlung aller Einzelnoten, das Elektronische Kommuni-
kationssystem, der Einsatz von Lehrerteams, Jahrgangs-
schulaufgaben und feste Schulprojekte wie Medienerzie-
hung, Leseförderung und „Schüler helfen Schülern“ stehen
für die zeitgemäße Ausgestaltung  unserer Schule.

• Das Ohm-Gymnasium ist eine der größten bayerischen
Ausbildungsschulen für junge Gymnasiallehrer mit hohen
unterrichtlichen und innovativen Standards. 

• Die Schule pflegt einen Schüleraustausch mit Frankreich,
Dänemark, den USA und GB. 

• Das Ohm-Gymnasium bietet ein umfassendes pädagogi-
sches Konzept. So begrüßen wir unsere Fünftklässler mit
den begleitenden Maßnahmen unseres Projektes Start-
schuss Gymnasium. In der Offenen Ganztagsschule er-
halten Ihre Kinder eine individuelle Hausaufgaben- und
Freizeitbetreuung durch pädagogische Fachkräfte.

• In den Partnerschaften mit Siemens, Rehau, der Ohm-
Hochschule Nürnberg und Instituten der FAU können un-
sere Schülerinnen/ Schüler ihre Unterrichtserfahrungen er-
weitern und vertiefen.

• Der Wahlunterricht ist fester Bestandteil des Bildungsan-
gebotes: 
- musischer Bereich: Chor- und Orchesterschulung; Big-

Band; Instrumentalunterricht
- sprachlicher Bereich: Italienisch; Chinesisch; Vorberei-

tung auf engl. u. franz. Sprachdiplome
- Theaterarbeit:  deutsche, englische und französische

Theatergruppen
- Schülerzeitung „Gongschlag“
- Informatikkurse (z.B. LOGO usw., Neue Medien)
- naturwissenschaftliche Angebote wie Schulgarten-AG,

Jugend forscht oder Experimentieren
- Werken und Textiles Gestalten
- Sportarbeitsgemeinschaften Schach, Golf, Triathlon, Fuß-

ball, Basketball, Klettern 

Die Schulleitung und das Kollegium freuen sich auf Ihren Be-
such und stehen für Auskünfte gerne zur Verfügung.

Tel: 09131/687860  
Fax: 09131/6878613  
E-Mail: sekretariat@ohm-gymnasium.de
Web: www.ohm-gymnasium.de



Übertritt ins Gymnasium
Der Informationsabend des Emil-von-Behring-Gymnasiums
Spardorf zum Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe des Gymna-
siums im Schuljahr 2015/16 findet am Dienstag, 03. Februar
2015, um 19:00 Uhr in der Aula der Schule statt (Buckenho-
fer Str. 5).

Besonders attraktiv am Emil-von-Behring-Gymnasium ist die
Tatsache, dass mit der Wahl der 2. Fremdsprache in der 6.
Jahrgangsstufe noch nicht über die Zweigwahl entschieden
und so ein individuell angepasster Bildungsweg möglich wird.
Einerseits ist es möglich, im sprachlichen Zweig drei moderne
Fremdsprachen (Englisch, Französisch und Spanisch) zu ler-
nen, andererseits kann aber sowohl mit Latein wie mit Fran-
zösisch als 2. Fremdsprache der naturwissen-schaftlich-tech-
nologische Zweig gewählt werden. Darüber hinaus wird das
Emil-von-Behring-Gymnasium eine ‚Naturforscher-Klasse‘
einrichten. In dieser Klasse haben die Schülerinnen und
Schüler die Möglichkeit durch ein praktisches und erlebnis-
orientiertes Zusatzangebot  Naturerfahrungen zu sammeln
und so den Biologieunterricht und das Interesse an Naturwis-
senschaften ganz allgemein zu vertiefen. Unser weitläufiges
Schulgelände und unsere vielen Wahlunterrichte in diesem
Bereich bieten sich dafür an.

Für die Eltern findet eine zentrale Informationsveranstaltung in
der Aula statt, die Kinder können währenddessen im Schnup-
perunterricht die Fachräume der Schule kennen lernen. An-
schließend besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des
Schulhauses und zu Gesprächen mit Lehrkräften und Schul-
leitung.

Dr. M. Braun, OStD
Schulleiter

BERUFLICHE OBERSCHULE BAMBERG
Staatliche Fachoberschule

Internationale Wirtschaft
Sozialwesen

Technik
Wirtschaft und Verwaltung

Staatliche Berufsoberschule
Internationale Wirtschaft

Sozialwesen
Technik

Wirtschaft und Verwaltung

Anmeldung zum Eintritt in die 
Staatliche Fachoberschule und 
Berufsoberschule für das Schuljahr 2015/2016
Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Schule, Ohmstr. 17,
Bamberg, vom 23. Februar bis 06. März 2015 zu den fol-
genden Zeiten entgegen:
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Ein Tag der offenen Tür findet am 21. Februar 2015 von
09.00 bis 12.00 Uhr, ein Infoabend am 23. Februar 2015 von
17.00 bis 20.00 Uhr in der Schule statt. An beiden Terminen
erhalten Bewerber der Fachoberschule und der Berufsober-
schule Informationen und können sich auch anmelden.

In die Fachoberschule werden Bewerber aufgenommen, die
einen soliden mittleren Schulabschluss nachweisen können.

Aufnahmevoraussetzungen für die Berufsoberschule sind
neben dem soliden mittleren Schulabschluss eine abge-
schlossene Berufsausbildung.

Für beide Schularten gibt es einen Vorkurs am Samstag und
eine Vorklasse in Vollzeit als „Brückenangebote“. Nähere Ein-
zelheiten dazu erfahren Sie im Internet, am Tag der offenen
Tür und am Infoabend.

Ab dem kommenden Schuljahr gibt es als neue Ausbildungs-
richtung Internationale Wirtschaft.
Anmeldeformulare sind im Sekretariat der Schule oder unter
www.fos-bamberg.de erhältlich. Telefonisch erreichen Sie uns
unter der Nummer 0951/91260.

Der Beratungslehrer steht Interessenten jeweils Freitag von
12.00 Uhr bis 14.00 Uhr zur Verfügung (Durchwahl
0951/9126107). 

FFO-Party für Jugendliche von 12 - 15 Jahren
Am Freitag, den 06.02.2015 steigt auch im Februar wieder
im Blue Note Forchheim die Jugendparty „FFO“ für Kids im
Alter von 12 bis einschließlich 15 Jahren. 

In der Zeit von 18.00-22.00 Uhr heißt es dann: Freunde tref-
fen, Musik hören, Lieder wünschen und tanzen. Eben alles
was Spaßt macht - und das Ganze vier Stunden lang.

Der Kreisjugendring Forchheim, der Jugendkontaktbeamte
der Polizeiinspektion Forchheim sowie der Gastwirt des Blue
Note, wollen damit Jugendlichen dieser Altersstufe die Mög-
lichkeit geben, im sicheren Rahmen richtiges Discofeeling zu
erleben. Eben ganz nach dem Motto der Party „Forchheim
Feiert Ohne“ - Ohne Alkohol und Drogen und trotzdem MIT
ganz viel Spaß und guter Laune.  

Der Einlass kostet 2,00 € und kann nur gegen Vorlage eines
gültigen (Schüler-)Ausweis gewährt werden. 

Und der nächste Termin steht auch schon fest: Freitag, der
06.03.2015.

Nähere Infos unter 09191/7388-0 sowie unter 
www.kjr-forchheim.de

Katja Volkmuth
Kreisjugendring Forchheim

MÄDCHENFILMNACHT im KJR
In den Faschingsferien findet im Kreisjugendring Forchheim
eine „Mädchenfilmnacht“ für Mädchen im Alter von 9 bis 12
Jahren statt. Am Freitag, den  20.02.2015 geht es um 19:00
Uhr los und dauert mit Übernachtung bis zum Samstag, den
21.02.2015 um 12:00 Uhr. 
Der Abend hält dann zwei bis drei Filme bereit, allesamt „Mäd-
chenfilme“ - also mit Mädchen in den Hauptrollen. Was diese
Filmnacht von anderen unterscheidet? Es können bis zu 20
Mädchen im Kreisjugendring schlafen. Während des Abends
gibt es leckere, natürlich alkoholfreie Cocktails, Popcorn und
am nächsten Morgen ein ausgedehntes Frühstück. Und au-
ßerdem geht es nicht nur um das Filmeschauen, sondern
auch um eine kritische Filmbetrachtung. Gemeinsam wird
überlegt, welche Aussagen die Filme eher unbewusst über
Mädchen transportieren. Die Mädchen richten damit auch den
Blick auf sich selbst und überprüfen, welche Gemeinsamkei-
ten und Unterschiede zwischen Ihnen und den Mädchen im
Film der Realität entsprechen und welche eher realitätsfern
sind. Die Kosten für die Veranstaltung belaufen sich inklusive
Verpflegung auf 8 € pro Mädchen. 



Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des
Kreisjugendring Forchheim ww.kjr-forchheim.de oder bei Frau
Volkmuth, Mädchenarbeit „Koralle“: katja.volkmuth@kjr-
forchheim.de. Die schrifliche Anmeldung wird im Büro des
Kreisjugendring unter der Telefonnummer 09191/7388-0 bis
maximal 06.02.2015 entgegen genommen. 

Katja Volkmuth
Mädchenarbeit „Koralle“

Kreisjugendring Forchheim

Programm- und Serviceheft 2015
Endlich da! Das aktuelle Programm- und Serviceheft für 2015
liegt druckfrisch vor. Unter dem Titel „2015 - Jetzt oder nie!!“
finden die Nutzer/-innen das in den Farben des KJR orange
und blau gestaltete Heft in den Auslagen aller Gemeindever-
waltungen des Landkreises Forchheim in einigen Geschäften,
Schulen und Kindergärten und natürlich in der Geschäftsstelle
des Kreisjugendringes Forchheim - Löschwöhrdstr. 5 - in
Forchheim.
Natürlich findet sich die jeweils aktuellste Form des Heftes
auch in elektronischer Form im Internet unter 
www.kjr-forchheim.de.

Das Programm- und Serviceheft ist in seiner Angebotsvielfalt
aus dem großen Angebot des KJR nicht mehr weg zu den-
ken. Es bietet in gewohnter Form viele Informationen rund um
alle Angebote der Jugendarbeit im Landkreis Forchheim. 

Natürlich sind hier alle Veranstaltungen des Kreisjugendrin-
ges Forchheim aufgeführt daneben finden sich aber auch
viele Angebote anderer Träger und Veranstalter so dass ein
rundes Angebot entsteht das laufend im Internetauftritt ak-
tualisiert und ergänzt wird.

Der Programmteil des Heftes bietet einen guten Überblick
über die Veranstaltungen die bis zum Ende 2015 geplant sind.
Aufgeführt sind alle Arbeitsbereiche des KJR von Bildungs-
und Fortbildungsveranstaltungen für Jugendliche, Multiplika-
toren, Eltern und Fachkräfte über Angebote der Mädchenar-
beit Koralle, bis hin zu den Freizeitangeboten.

Ein Schwerpunkt des Angebots ist auch 2015 die Fortbildung
für ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen der Jugendarbeit. Hier
reichen die Angebote von Gruppenleiterschulungen, über Auf-
sichtspflichtseminare, Spielefortbildungen bis hin zum ge-
meinsam mit dem KJR ERH durchgeführten JULEICAkon-
gress im November 2015 in Spardorf.

Auch der Serviceteil des Heftes wurde weiter verbessert. So
sind neben den bewährten Angeboten des Kreisjugendringes
aus dem Verleih vor allem auch wichtige Adressen und Infor-
mationen zu Kontaktstellen im Landkreis aufgeführt. Diese
nennen die Aufgaben und Erreichbarkeit des Allgemeinen So-
zialdienstes des Amtes für Jugend und Familie genauso wie
die Jugendkontaktbeamten der Polizei in Ebermannstadt und
Forchheim.
Für die Arbeit in den Gemeinden vor Ort hat sich die Liste der
hauptamtlichen Jugendpfleger genauso bewährt wie die der
Jugendtreffs im Landkreis mit deren Öffnungszeiten und In-
ternetauftritten.
Anmeldungen für alle Fortbildungen werden ab sofort - für alle
Freizeiten ab 19.01.2015 in schriftlicher Form in der Ge-
schäftsstelle des KJR entgegengenommen. 
Kontakt: 
Kreisjugendring Forchheim
Löschwöhrdstr. 5
91301 Forchheim
Tel.: 09191 73 88 0
Fax: 09191 73 88 10
info@kjr-forchheim.de
www.kjr-forchheim.de

Caritasverband
für den Landkreis
Forchheim e.V.

Kontaktgruppe für Menschen mit Essstörungen
Die psychosoziale Beratungsstelle für Suchtkranke der Cari-
tas in Forchheim bietet jeden Mittwochabend eine Selbsthil-
fegruppe für erwachsene Menschen mit gestörtem Essver-
halten an. 
Das Gruppenangebot richtet sich an Frauen und Männer, die
sich viele Gedanken ums Essen und  Nichtessen machen,
sich z.B. ständig zu dick fühlen,  versuchen, ihr Gewicht durch
Diäten, Hungern, Erbrechen, extreme Bewegung etc. zu kon-
trollieren, Nahrungsmittel in „verboten“ und „erlaubt“  eintei-
len,  nicht mehr aufhören können zu hungern oder zu essen
usw. Die Gruppe kann dabei helfen, auf Fragen Antworten zu
finden, eigene Fähigkeiten, Gefühle und Wünsche kennen-
zulernen, den eigenen Körper anders wahrzunehmen, Unter-
stützung im Gespräch mit anderen zu finden,  die Lebenssi-
tuation nach eigenen Vorstellungen  zu gestalten und  sich
wohl zu fühlen.
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine Veränderungsmoti-
vation sowie die Bereitschaft, sich  auf das Sprechen in und
mit der Gruppe einzulassen. Themen in der Gruppe können
z.B. der Umgang mit dem Essen, das Kennenlernen der ei-
genen Gefühle und Verhaltensweisen, der Einfluss der Ver-
gangenheit auf das jetzige Denken und Handeln, gesell-
schaftliche Rollenbilder, Beziehungsmuster sowie die eigene
Körperwahrnehmung u.v.m. sein.

Für die Teilnahme an der Gruppe ist ein Vorgespräch drin-
gend erforderlich. Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin
in der Psychosozialen Beratungsstelle für Suchtkranke und
deren Angehörige, Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim,
Tel.: 09191/ 707212

„Hilfe mein Kind pubertiert“
Wie kann es gelingen diese herausfordernde Zeit zu mei-
stern? Wie wird es möglich, dass Absprachen wieder einge-
halten werden und wann ist es unabdingbar einzuschreiten?
Welche Rauschmittel werden von Jugendlichen häufig kon-
sumiert und wie ist es möglich über Alkohol und andere
Rauschmittel mit den Heranwachsenden zu sprechen? Dies
kann in einem 7 teiligen Elternkurs der Erziehungsberatung des
Caritasverbandes Forchheim erfahren und eingeübt werden.
Der Kurs findet dienstags ab dem 24.02.2015 statt. In einer
unverbindlichen Informationsveranstaltung am 10.2.2015, um
19.00 Uhr im Haus Barbara, Haidfeldstr.10, 91301 Forchheim,
können Interessierte mehr darüber erfahren. Eine Anmeldung
ist erforderlich. Kontakt: Erziehungs-,Jugend- und Familien-
beratungsstelle,. Birkenfelderstrasse 15, 91301 Forchheim,
Tel: 09191/707240, e-mail: erziehungsberatung@caritas-
forchheim.de, Ansprechpartner: Helene Wölfel-Wagner, Dipl.
Soz. Päd. (FH) und Markus Messingschlager, Dipl. Psych.

„Zusätzliche Öffnungszeit“ der Kleiderkammer
des Caritasverbandes Forchheim 
Am Donnerstag, den 5. Februar 2015, hat die Kleiderkam-
mer des Caritasverbandes Forchheim, Birkenfelderstr. 15, Tel.
09191 7072-24 zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten
(dienstags von 09:00 bis 11:00 Uhr) in der Zeit von 14:30 bis
16:00 Uhr geöffnet und bietet gegen ein geringes Entgelt ver-
schiedene Kleidungsstücke an.



Kirchen
Nachrichten

Besondere Gottesdienste etc.:
So. 01.02. 10.30 Sonntagsmesse mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen in St. Michael
18.00 Abendmesse mit Blasiussegen in 

St. Michael
Mo. 02.02. 19.00 Requiem für die Verstorbenen der letzten 

Woche in St. Michael
Di. 03.02. 19.00 Abendmesse in Rödlas
Mi. 04.02. 16.00 Messfeier m. Kommunionkindern in 

St. Michael
19.00 Abendmesse i.Großenbuch

Do. 05.02. 19.00 Herz-Jesu-Statio in Aug.Kap.
Fr. 06.02. 08.00 Messfeier mit Laudes in Aug.Kap. 

anschl. Euchar. Anbetung
Sa. 07.02. 16.00 Beichtgelegenheit

17.00 Friedensrosenkranz in Aug.Kap.
18.00 Vorabendmesse in Rödlas
18.00 Vorabendmesse in Rosenbach
18.00 Wortgottesfeier in Großenbuch

So. 08.02. 10.30 Sonntagsmesse in St. Michael
18.00 Abendmesse in St.Michael

Di. 10.02. 19.00 Abendmesse in Rödlas
Mi. 11.02. 19.00 Abendmesse in Großenbuch
Do. 12.02. 15.30 Schülergottesdienst in Aug.Kap. 

anschl. Ministrantenprobe
Fr. 13.02. 08.00 Messfeier mit Laudes in Aug.Kap.

15.00 Kath. Wortgottesfeier in der Tagespflege 
der Sozialstation

19.00 Taizé-Gebet in Aug.Kap.
Sa. 14.02. 16.00 Beichtgelegenheit

17.00 Friedensrosenkranz in Aug. Kap.
18.00 Vorabendmesse in Großenbuch
18.00 Wortgottesfeier in Rödlas
19.00 Ökum. Segensfeier zum Valentinstag 

„Wir gehen miteinander“ in Aug.Kap.
So. 15.02. 10.30 Pfarrgottesdienst in St. Michael

18.00 Abendmesse in St. Michael

Taufe:
Mi. 04.02. 20.00 Taufgespräch
So. 08.02. 15.00 Taufgottesdienst

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Di. 03.02. 15.30 Evang. Predigtgottesdienst
Sa. 07.02. 15.30 Wortgottesfeier
Di. 10.02. 15.30 Messfeier
Sa. 14.02. 15.30 Messfeier

Termine:
Di. 10.02. 19.30 Glaubenskurs - Glaubenssache  „Der Tod hat

hat nicht das letzte Wort“ im Edith-Stein-Raum
des Pfarrgemeindehauses

Katholische 
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen am Brand

Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter
Grundkurs Februar/März 2015 
Christlicher Palliativ- und Hospizdienst Caritasverband Forchheim 

Was sind die Inhalte? 
Im Grundkurs der Hospizarbeit geht es um die Themen
Leben, Sterben, Trauer und Tod. 
Für eine qualitativ gute Sterbebegleitung und für die aktive
Mitarbeit im Christlichen Palliativ- und Hospizdienst der Cari-
tas ist es für uns wichtig, sich mit eigenen Trauererfahrungen
und der eigenen Sterblichkeit auseinander zu setzen, um
Menschen in Krisensituationen ausreichend Halt und Unter-
stützung geben zu können. Dafür ist im Grundkurs Raum und
Zeit. 
Der Grundkurs ist offen für alle Menschen, die sich mit diesen
Themen beschäftigen möchten und ist Voraussetzung für die
Teilnahme am Aufbaukurs. 

Weitere Themen des Grundkurses sind: 
Die Grundgedanken der Hospizarbeit, Menschenbild und
Werte, Bedürfnisse von sterbenden Menschen, Umgang mit
Trauer. 

Welchen Umfang hat die Hospizhelfer-Ausbildung? 
Die Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter be-
steht aus drei Teilen: 

- Der Grundkurs mit 32 Unterrichtseinheiten à 45 min. 
- Der Aufbaukurs mit 56 Unterrichtseinheiten à 45 min. 
- Ein zweitägiges Praktikum (10 Std.) in der ambulanten

Pflege. 

Wer leitet den Grundkurs? 
Frau Alexandra Griebel (Dipl. Coach/Psychologische Bera-
terin, ehrenamtliche Hospizmitarbeiterin und Referentin) 
Frau Anja Münzel (Dipl. Sozialpädagogin, Krankenschwester,
Koordinatorin des Christlichen Palliativ- und Hospizdienstes) 

Was kostet der Grundkurs? 
Für den Grundkurs erheben wir eine Kursgebühr für Materia-
lien und Getränke von 20 €.
Bitte überweisen Sie den Betrag von 20 € auf das Konto 2600,
BLZ 76351040 bei der Sparkasse Forchheim. 

Wo und wann findet der Kurs statt? 
Der Kurs findet ab Fr, 27.02.2015 von 17.00 - 20.00 Uhr statt. 
Weitere Termine:
Sa, 28.02.2015: 10.00 - 18.00 Uhr 
So, 01.03.2015: 10.00 - 14.00 Uhr 
Di, 03.03.2015: 18.30 - 21.00 Uhr 
Di, 10.03.2015: 18.30 - 21.00 Uhr 
Di, 17.03.2015: 18.30 - 21.00 Uhr 

Wo: Haus „Der gute Hirte“ Ebermannstadt, Bahnhofplatz 4 
Maximale Teilnehmerzahl: 14 Personen
Anmeldung bis: 20.02.2015
Anmeldung und nähere Informationen bei:
Christlicher Palliativ- und Hospizdienst 
Untere Kellerstr. 52 
91301 Forchheim 

09191/ 16 90 99 
0175/ 418 22 59 
anja.muenzel@caritas-forchheim.de 
www.caritas-forchheim.de 

Zugmaschinentermin 2015
Nächster Zugmaschinentermin ist 

Freitag, der 6. März 2015 von 08.00 bis 12.00 Uhr 
an der Baywa Igensdorf.



Do 19.2. 19.00 Passionsandacht Pfr. Dr Malte 
Lippmann

mittwochs 10.00 Friedensgebet in der Kirche

Nachstehende Veranstaltungen finden im 
Evang. Gemeindehaus (GH), Pfarrgasse 3 statt:

Mi 11.2. 14.00 Seniorenfasching GH
“Senioren weiß-grau, 
Ermeuth-Rödlas helau”

Fr 13.2. 16.30 Konfirmanden-Treff GH
Freitags 16.30 MiniClub Emreuth GH

bis 18.00 und nach Absprache, Lucia Wiehn, 09192/992710

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:

Sonntag, 01. Februar  10.00 Uhr
Gottesdienst mit Gastsprecher Ralph Peters aus Kanada

Sonntag, 08. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst 
Start neuer Predigtserie "Jesus unplugged" 

Sonntag, 15. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Gastsprecher aus Argentinien, 
Pastor Luis Gugliotta 
Predigtserie "Jesus unplugged" (Teil 2)

Kinderprogramm parallel zum Erwachsenenprogramm 
Altersgruppen: 0-3 Jahre, 4-7 Jahre und 8-11 Jahre
Unsere Gottesdienste finden in der 
Henkerstegstraße 2 A  statt.
Mehr Infos zu diesen Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Webseite: www.lebenshaus.net
Telefonnummer:  09134  9094920

Seniorenkreis

Sport für Ältere

Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten Veran-
staltung am Mittwoch, den 04.02.2015, wie immer um 
14.30 Uhr im Pfarrsaal.

Frau Sylvia Richter wird zeigen, wie gerade im „4. Lebensal-
ter“ „Sport für Ältere“ aussehen kann.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam

Fr. 13.02. 19.30 Kantorenschulung im Edith-Stein-Raum 
des Pfarrgemeindehauses

Sa. 14.02. 20.00 Sektempfang zum Valentinstag 
„Wir gehen miteinander“ im Anschluss 
an die Segensfeier im Pfarrsaal des 
Pfarrgemeindehauses

Di 3.2. 20.00 Vorbereitung Kinderbibeltage rk. PGH
(Tag 2)

Fr 13.2. 19.00 Taizé-Gebet - rk. Augustinus-
Ökum. Andacht kapelle

Sa 14.2. 18.00 Ökumenischer Gottesdienst rk. Augustinus-
am Valentinstag kapelle

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet. 

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
So 1. 2. 10.00 Septuagesimae Pfrin. Anke Bertholdt

Familiengottesdienst und Team
Mi 3.2. 15.30 Evang. Gottesdienst im Pfr. Dr.  

Alten- und Pflegeheim Malte Lippmann
St. Elisabeth

So 8. 2. 10.00 Sexagesimae Pfr. Axel Bertholdt
Gottesdienst mit AM

So 15. 2. 10.00 Estomihi Präd. Gerhard Kragler
So 22. 2 10.00 Invokavit Pfr. Axel Bertholdt

11.30 Taufe von Samuel Francisco Pfr. Axel Bertholdt 
Kaiser Del Castro

TERMINE Was, wann, wo? (GH – Gemeindehaus)
Di 3.2. 20.00 Kantorei-Probe GH
Fr 6.2. 18.30 Nachkonfirmandengruppe GH/Jugendraum
So 8.2. 19.30 „Film ab“ zeigt: „Lincoln“ GH
Di 10.2. 20.00 Kantorei-Probe GH
Mi. 11.2. 14.30 Seniorenkreis GH
Do 12.2. 20.00 Literaturkreis GH

19.30 Kirchenvorstandssitzung Pfarramt/Krippe
Fr 13.2. 18.30 Nachkonfirmandengruppe GH/Jugendraum

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
So 1.2. 9.00 Gottesdienst mit AM Pfr. Dr Malte 

Lippmann
So 8.2. 9.00 Gottesdienst Pfr. Dr Malte 

Lippmann
So 15.2. 9.00 Gottesdienst Pfr. Dr Malte 

Lippmann

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

ÖKUMENE-NACHRICHTEN

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



40 Jahre Seniorenkreis der Kolpingsfamilie 
St. Josef im Januar 2015:
Seniorenkreis der Kolpingsfamilie: 
Seniorenfasching mit den „Spätzündern“

Wir laden Sie, zusammen mit dem evang. Seniorenkreis,
recht herzlich ein zu unserem gemeinsamen Seniorenfa-
sching am Mittwoch, den 11.02.2015, um 14.00 Uhr in den
Pfarrsaal des Pfarrgemeindehauses Adolph Kolping.

Erleben Sie mit uns närrische Stunden und lassen Sie sich
von den „Spätzündern“ musikalisch unterhalten. Selau!

Anlässlich des 40jährigen Jubiläums des Seniorenkreises
der Kolpingsfamilie wartet eine kleine Überraschung auf Sie!

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam

Bildungsreise nach Hamburg
Die Kolpingsfamilie St. Josef Neunkirchen bietet in der Zeit
von So, 23.08. bis Fr, 28.08.2015 eine Bildungsreise nach
Hamburg an.

Highlights der Reise:
• große Stadtrundfahrt im Bus und Führung zu Fuß durch

Planten und Blomen. 
• Führung in der Hafencity und Speicherstadt, Besichtigung

der Miniaturwunderland-Modelleisenbahnausstellung, Ha-
fenrundfahrt in einer Barkasse

• Tagesfahrt ins „Alte Land“, Musicalbesuch „König der
Löwen“ 

• Führung durch Blankenese, Schifffahrt durch die Alsterkanäle

Fahrt mit einem modernen, großzügigen Reisebus, Übernach-
tung im **** ARCOTEL Rubin Hamburg. Im Preis enthalten sind
die Unterbringung für 5 Nächte in Einzel- oder Doppelzimmern
inklusive Frühstücksbuffet, sämtliche Führungen mit 2 Führern
(bei Busführungen 1 Führer), Musicalticket, Schiffsrundfahrten,
Eintritt Miniaturwunderland, sämtliche Trinkgelder, incl. Hotel-
lobby, Frühstücksservice und Busfahrer. 

Kosten:
Für Kolping-Mitglieder beträgt der Preis p.P. im DZ ca. 
€ 600,- im EZ ca. € 650,-. 
Gäste sind gerne willkommen und zahlen p.P. einen Zuschlag
von € 50,-. 

Anmeldung:
Telefonisch unter 09134 99 77 31 oder per Email bei wolf.bon-
gartz@t-online.de. 
Die verbindliche Buchung können Sie ab sofort wie folgt vor-
nehmen:
Kontoinhaber: Wolfgang Bongartz, Valovis Bank

IBAN: DE51 5033 0700 4161 3731 01 
BIC: VCBADEF1XXX 

Anzahlung p.P: EURO 150,-
Verwendungszweck: VZ: Reise KF 9K nach Hamburg

Die Reise ist begrenzt auf 45 Teilnehmer. Sollten mehr An-
meldungen eingehen, entscheidet der Zeitpunkt des Eingan-
ges der Anzahlung über die Bestätigung/Zusage der Teil-
nahme.
Geringfügige Änderungen im Ablauf der Reise sind möglich.

Reiseleitung: Kolpingsfamilie Neunkirchen, Rainer Ober-
meier und Wolfgang Bongartz.

Ski- und Wanderabteilung 
Weißes Wochenende in Südtirol / Skigebiet Plose
Termin: 13.03. – 15.03.2015
Leistungen: Busfahrt, ausgeführt von der Fa. Seidl aus 

Buttenheim. 
2 x  Übernachtung mit Halbpension im
Hotel Millanderhof in Brixen, inclusive
der ‚Brixencard’*

Kosten**: mit 2-Tagesskipass 235 €, ohne Skipass 160 €
Anmeldung: Marco Müller, Tel.: 0172 / 8129254 oder

Walter Kraft, Tel.: 09134 / 1614

Die Abteilungsleitung
* Die BrixenCard beinhaltet

• Kostenlose Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel des
Südtiroler Verkehrsverbundes

• eine Berg- und Talfahrt mit der Bergbahn Plose pro Tag
• einen Eintritt in das Spaßbad  Acquarena 
• freien Eintritt in beinahe alle Südtiroler Museen

** Preis gilt pro Person im Doppelzimmer

An alle Burschen,
am 20.02.15 um 18 Uhr findet im „Gasthaus Bürger“ unser
diesjähriges Karpfenessen statt.

Hierzu laden wir Dich recht herzlich ein!!

TSV Brandbachburschen
Jung und Alt

GARTENBAUVEREIN
Neunkirchen a. Br. u. Umgebung
Mitglied des Landesverbandes für Gartenpflege und Landespflege in München
Gemeinnützig anerkannter Verein

Einladung zum Vortrag „Schnitt von Ziergehöl-
zen“ am Donnerstag, 12. Febr. 2014 um 19.00 Uhr
im Gasthaus „Bürgerstuben“ in Neunkirchen.
Referent: Herr Ernst Deutsch, Dipl.-Biologe.
Liebe Gartenfreunde,
ein Hausgarten ohne Ziersträucher – kaum vorstelllbar. Wir
denken jetzt schon an die Frühblüher wie z. B. die Kornelkir-
sche, die Ende Februar mit einem gelben Blütenschleier erste
Frühlingsfreuden weckt. Bald darauf folgen der Duftschneeball
mit hellrosa Knospen und weißen Blüten, die goldgelb leuch-
tenden Forsythien und viele andere mehr. In den Gärten ent-
deckt man diese früh blühenden Ziergehölze oft als dichte
Sträucher die nur außen eingekürzt wurden. Das Blütenholz ist
dann rar, denn meist wurden die Triebe schon im Herbst oder
Winter geschnitten und damit die Blütenknospen entfernt. Ein
fachgerechter Schnitt zur richtigen Zeit, ob bei früh- oder spät-
blühenden Ziersträuchern, hält sie kompakt und ihre Blüten auf
Sichthöhe. Die meisten Sträucher - das zeigt der Vortrag - kann
man gezielt steuern so daß sie optimal in den Garten passen.

Alle Interessierten, auch Nichtmitglieder, sind herzlich eingeladen.



Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der 1. Vorsitzende des  MGV Sängerkranz Cäcilia Neunkir-
chen am Brand, Thomas Siebenhaar, lädt hiermit alle Mit-
glieder zur diesjährigen Hauptversammlung am Donnerstag,
den 26. Februar um 19 Uhr ins Pfarrzentrum Adolph-Kol-
ping herzlich ein!  Eingeladen sind alle aktiven und passiven
Mitglieder!

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rückblick des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des 1. Jugendleiters des Kinder- und 

Jugendchores "Cäcilia-Spatzen"
8. Bericht des Sprechers des gemischten Chores 

„Viva Musica“
9. Allgemeine Aussprache - Wünsche - Anträge
10. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Die Vorstandschaft bedankt sich an dieser Stelle bei
ihren aktiven und passiven Mitgliedern sowie den Gön-
nern und Unterstützern des Vereins für ihre treue Unter-
stützung. 

Thomas Siebenhaar, 1. Vorsitzender
Singen befreit und ist gesund, Singen hat einen positi-
ven Einfluss auf das Wohlbefinden!
Lieben Sie Singen und Geselligkeit? Oder singen sie nur in
der Badewanne? Auch Anfänger sind beim Männerchor, beim
Kinder- und Jugendchor und auch beim gemischten Chor
herzlich willkommen! Nähere Informationen unter www.mgv-
neunkirchen.de oder unter Telefon-Nr. 09134-7739 (Rauh).
Unser Liedgut ist ein Querschnitt vom Volkslied bis zu mo-
dernen Chören, von geistlichen bis zu klassischen Liedern.
Aber auch Schlager, Gospels und moderne Songs haben wir
im Repertoire. Schnuppern sie doch einfach mal bei unseren
Singstunden unverbindlich rein, auch ohne direkt mitzusin-
gen. 

NCV Kartenbörse

Alle Restkarten können ab sofort in der Kartenbörse -
Täglich von 19.00 bis 20:00 Uhr - unter 09134/908328 
erworben werden. 
2. Sitzung: Freitag, 06. Februar 2015
3. Sitzung: Samstag, 07. Februar 2015
Weitere Termine:
- Rathaussturm am 12. Februar 2015, 18:00 Uhr

vor dem Rathaus am Klosterhof 
- Weiberfasching am 12. Februar 2015, 19:00 Uhr

Pizzeria da Pasquale - Reservierung unter 09134 5653
- Faschingszug am 17. Februar 2015, 14:00 Uhr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 20.02.2015 findet um 20:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Großenbuch die Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Großenbuch statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahrshauptversammlung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht des Kassenwartes
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wünsche, Anträge und Sonstiges

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Über eine rege Teilnahme freut sich

Die Vorstandschaft

t^kabocobrkab
kbrkhfo`ebk ÉKsK

Die Wanderfreunde Neunkirchen besuchen im Februar 2015
folgende Wanderungen:

31.01./01.02 Freystadt
07./08. Aschbach
14./15. Hallerndorf 
21./22. Rothenburg/Tauber  
Zum Wandertag nach Rothenburg fahren wir wieder mit dem Bus.
Die Fahrt ist am Sa. 21.02., Abfahrt am BBH Neunkirchen 
um 07:00h.
Die Rückfahrt wird um 14:00h sein.
Nichtmitglieder sind uns immer herzlich willkommen.
Der Fahrpreis inkl. Startkarte beträgt 8,50 €.

Näheres über Startkarten und Termine ist auch bei den unten
stehenden Personen oder auf unserer Homepage 
www.wanderfreunde-neunkirchen-am-brand.de zu erfahren.

1. Vorstand  Heinz Reiser Tel.: 09126 288729 oder
2. Vorstand  Werner Markoff Tel.: 09134 7199 oder
Schriftführer Roland Dörrfuß Tel.: 09134 5532 oder
Kassier Gerhard Schmidt Tel.: 09134 995900

Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 20.02.2015 um 19.00 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung des Obstbauvereins Neunkirchen e. V.
im Vereinslokal „Zur Seku“ im Nebenzimmer statt. Dazu wer-
den alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Lehrfahrt 2015
8. Wünsche und Anträge

Freiwillige Feuerwehr
Großenbuch



Neunkirchner
Bauernmarkt

am Zehntspeicher
Freitag, 

6. Februar 2015 
von 14.00 - 18.00 Uhr 

Verein zum Bau einer
evangelischen Kirche in

Neunkirchen am Brand e.V (KBV)

NEUNKIRCHNER ADVENTSKALENDER 2014:
Wer noch nicht den Gewinn von seinem Kalender geprüft hat,
kann dies noch nachholen und Preis abholen bei FRAU POTT
Tel. 09134-995670 im Auftrag vom „Verein zum Bau der Evan-
gelischen Kirche in Neunkirchen am Brand e.V.“

SV Ermreuth
Einladung zum Faschingsball
Der SV Ermreuth lädt die gesamte Bevölkerung zu seinem
diesjährigen Faschingsball ins Sportheim Ermreuth ein. 

Dieser findet am Samstag, dem 14. Februar 2015 statt.
Beginn: 20.00 Uhr

Für Tanz und Stimmung sorgen „JAM“
Daneben gibt es lustige Einlagen vom „SVE - Narrenteam“
Der SV Ermreuth freut sich auf Ihren Besuch

Her mit der Braut
Schwank in drei Akten von Erich Koch

Liebe Freunde des Laientheaterspiels!
Die Spielzeit der Theatergruppe Ermreuth steht kurz bevor!
Wir spielen das Stück „Her mit der Braut“, einen Schwank
in drei Akten von Erich Koch.
Es ist uns eine Freude, Sie herzlich dazu einzuladen. Auch
diesmal werden wir wieder alles geben, um ihre Lachmuskeln
auf Vordermann zu bringen.

Aus dem Inhalt:

Opa Luzius lässt es ruhig angehen auf seinem Hof. Die paar
Feriengäste stören ihn wenig. Die Arbeit wird von seiner
Schwägerin, und deren Tochter Laura erledigt. Die beiden
Söhne von Laura kämpfen um die Gunst der hübschen Evi. 
Um die Sache zu beschleunigen, gibt Luzius bekannt, dass
der den Hof erhalten wird, der zuerst heiratet.
Damit tritt er einen gnadenlosen Kampf der Brüder um die
Bräute los, denn auch Tina, die mit ihren Eltern Ferien auf Lu-
zius‘ Bauernhof macht, ist in das Feld der Begierde gerückt.
Luzius selbst bekommt plötzlich wieder männliche Gefühle.
Hermine, eine Seherin, hat sein Interesse geweckt. Doch die
weiß mehr über ihn, als ihm lieb sein kann.
Laura indess hat ein Auge auf Robert geworfen, der als pen-
sionierter Beamter der Willkür seiner Frau schutzlos ausge-
liefert zu sein scheint. Der Besuch des Dorffestes durch alle
Beteiligten ändert schlagartig alles und auf dem Hof ist nichts
mehr, wie es war ...

Darsteller (alphabetisch):
Daniel Ederer, Sabine Ederer, Petra Einsweiler-Kaul, Markus
Kraus, Wilfried Kern, Philip Löffler, Kathrin Reisberger, Erika
Thummet, Stefanie Weiland, Franzi Wimmelbacher.

Aufführungen:
Samstag, 28. Februar (Premiere)
Freitag, 6. März
Samstag, 7. März
Freitag, 13. März
Samstag, 14. März
Freitag, 20. März
Samstag, 21. März

Gespielt wird im großen Saal des Gasthauses „Zum Weissen
Lamm“ der Familie Ederer, Ermreuth. Beginn jeweils 20.00 Uhr.

Bitte beachten Sie: 
Aufgrund einer wieder fest eingeplanten 7. Aufführung, wird
es keine Zusatzvorstellung geben. Sichern Sie sich Ihre
Karten daher rechtzeitig über den Kartenvorverkauf!

Kartenvorverkauf:
Platzkarten sind erhältlich ab
Samstag,  7. Februar 2014, 13:00 Uhr 
im Gasthaus „Zum Weissen Lamm“ der Familie Ederer, Ermreuth.

Die Eintrittspreise betragen 
€ 7,- für Erwachsene, €  4,- für Kinder bis 14 Jahre.

Wir freuen uns auf Ihr Lachen!

Ihre Theatergruppe Ermreuth

Annahmeschluss
für die Ausgabe zum

15. Februar 2015
ist Donnerstag, der

5. Februar



Öffnungszeiten:
Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

FELIX-MÜLLER-MUSEUM | NEUNKIRCHEN AM BRAND
ZEHNTSPEICHER | 8. FEBRUAR BIS 26. APRIL 2015 

SONNTAGS VON 15:00 BIS 17:00 UHR

FELIX MÜLLER | BILDHAUER UND MALER | 1904 - 1997

KRIEGSJAHRE UND
GEFANGENSCHAFT

Neue Öffnungszeiten der Synagoge Ermreuth
April-Oktober, jeweils 3. Sonntag im Monat 14-17 Uhr
November-März bleibt die Synagoge für Einzelbesucher

geschlossen.
Während der Öffnungsmonate findet jeweils am ersten

Sonntag im Monat um 15 Uhr eine von Fr. Dr. Rajaa Nadler
geleitete Führung durch Synagoge und Dauerausstellung statt.

Führungen sind darüber hinaus jederzeit nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Mehr über uns können Sie unter: 

http://www.neunkirchen-am-brand.de/museen/synagoge/  erfahren.

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Feuilleton

Evang. öffentliche Bücherei Ermreuth
Öffnungszeiten: Donnerstag 15-18 Uhr

Sonntag 10-11.30 Uhr

Büchereien

Marktbücherei St. Michael

Neu bei uns in der Bücherei:

Sachbücher:
Friedmann Schulz Miteinander reden, Bände 1 bis 4
von Thun

Madge Jenison Sunwise Turn - Eine Liebeserklä-
rung an die Welt der Bücher

Kate Bradbury Wilde Gartenparadiese gestalten -
für Bienen, Vögel, Schmetterlinge
& mich

Renate Hudak, Hochbeete - Pflanzenratgeber
Harald Harazim

Anke Nolte, Gut essen bei Bluthochdruck - 
Dagmar von Cramm Ernährungstipps und über 

80 Rezept-Ideen

Walter Cosimo Coriano Dottore, Pasta & Amore Geschich-
ten aus meinem Leben als italieni-
scher Kellner

Philipp Oehmke Die Toten Hosen - 
Am Anfang war der Lärm

Jugendbücher:
John Boyne So fern wie nah

Rick Riordan Das Haus des Hades 
(Helden des Olymp)

James Frey Endgame - Die Auserwählten 

Marie-Aude Murail Ein Ort wie dieser

Abigail Gibbs Dark Heroine - 
Dinner mit einem Vampir

Bilderbücher:
Maike Taddicken Das kleine Wunder - Schau mal rein!

Henré Tullet Mitmach Buch

David Melling Alles Gute zum Geburtstag, Paulchen!

Heinrich Böll, Der kluge Fischer
Emile Bravo

Kerstin M. Schuld, Meine allerersten Gute-Nacht-
Frauke Nahrgang Geschichten

Erwin Grosche, Alle in einem Bett
Dagmar Henze

Tracey Corderoy, Robert sagt NEIN!
Tim Warnes

Guido van Genechten Zeig mal deine Windel!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Das Büchereiteam

Felix Müller: 
Arbeiten aus den Jahren 1941 bis 1948
Der bevorstehende 70. Jahrestag des Ende des Zweiten
Weltkrieges ist Anlass für das Museum, eine Auswahl aus den
Arbeiten Felix Müllers zu zeigen, die in den Kriegsjahren und
den Jahren seiner Gefangenschaft entstanden sind.

1940 bis 1943 war er als Soldat in Masuren, Polen und Russ-
land, anschließend bis Kriegsende in Münster/Westfalen sta-
tioniert und danach bis 1948 in Belgien und Nordfrankreich in
Kriegsgefangenschaft.

Zahlreiche Arbeiten aus dieser Zeit sind überliefert: Skizzen,
Zeichnungen, Aquarelle und Ölkreiden. Gezeigt wird eine Aus-
wahl. Die Sonderausstellung ist ab dem 8. Februar 2015 ge-
öffnet, immer sonntags von 15 bis 17 Uhr.

Peter Lichtenberger



Wichtige RufnummeRn
Polizei Notruf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 110
Polizei Dienststelle Forchheim   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 09191/70900
Feuerwehr Notruf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 112
Rettungsdienst Notruf (Rettungswagen mit Blaulicht)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 112
Rettungsdienst Notruf (Notarzt mit Blaulicht)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 112
Krankentransport für Neunkirchen, Gräfenberg, Forchheim, Bamberg  .  .19 222
Patientenfahrdienst (Arbeiter-Samariter-Bund)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .19 212
Telefonseelsorge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0800/ 1110111
Niedergelassene Ärzte im Einzugsbereich:
FA Christian Ruckdeschel, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk .  .  .  .  .  .  . 616
Dr . Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk .   .  .  .  .  .  .  . 9 96 30
Dr . med . Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk .  .  .  .  .  .  .  . 99 33 36
Dr . C . Braun-Quentin, Fachärztin für Allg . Med . u . Med . Genet ., Dormitz . 99 78 70
Dr . Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 99 78 55
Dr . Chr . M . Pilz, Facharzt f . Allg . Med ., Naturheilkunde u . Sportmedizin Neunk . .  .  .6 01
Dr . Siegfried Schroll, Facharzt für Allg .- u . Sportmedizin, Neunk .  .  .  .  .  .  .  .  .8 44
Dr . Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9 96 30
Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 3, Neunkirchen  .  .  .  . 09192 / 99 3122
Landespolizei Forchheim  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  0 9191/ 7 09 00
Störungsdienst Wasser, außerh . der Dienstzeit .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0170/8527593
Störungsdienst Gas (24 Std .) (N-Energie)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0911/ 8 02 - 36 00
E .ON Bayern AG (Stromversorgung)
Technischer Kundenservice:  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .0180 / 219 20 71
Störungsnummer:  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0180 / 419 20 91**
für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz - www .eon-bayern .com
Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .99 3316
Bezirkskaminkehrermeisterin für Neunkirchen 
Christa Butterhof-Lorenz  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 09134/7089893
Katholisches Pfarramt Neunkirchen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0 9192/295

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Dienstag 8 .30 - 12 .30 Uhr

Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  8 83

Bürostunden Evang . Pfarramt Neunkirchen: Mi . u . Do . 8 .30 bis 12 .30 Uhr

Caritas-Sozialstation (Krankenpflege)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .18 45

“Essen auf Rädern” (Bayerisches Rotes Kreuz)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0 9191/7 07 70

“Essen auf Rädern“ (Arbeiter-Samariter-Bund)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 19212

Hospizverein .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .0 9171/ 5 73 0139

Katholischer Kindergarten Neunkirchen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .50 22

Katholische Kinderkrippe “Zum guten Hirten”  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70 66 30

Evangelische Kinderkrippe Neunkirchen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70 85 16

Evangelischer Kindergarten Neunkirchen

info@evang-kindergarten-neunkirchen .de  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .2 83

Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort .de)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 706075

Evangelischer Integrativ Kindergarten Ermreuth (kigaermreuth@gmx .de) 0 9192/17 59

Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 99 64-0

St . Elisabethenverein (Verwaltung)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70 70 - 0

Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9151

Landratsamt Forchheim  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .0 9191/8 60

Amt für Landwirtschaft  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 09 51/8 68 70

Pflanzenwarndienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0 9191/13112

Tierärztliche Praxis, Zu den Heuwiesen 8

Med . vet . Katrin Romeiser -Osteopathie / Dermatologie-

Sprechstunde: Mo .-Sa . 9 .00 - 11 .00 Uhr, Mo .-Fr . 16 .00 - 19 .00 Uhr  .  .  .  .  .8 22

Tierheim Forchheim  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26

Frauennottelefon, Mo . u . Mi . 10 .00 bis 12 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .0 9191/ 6 67 02

Miteinander-Füreinander e .V ., Anfragen Mo .-Fr . 9-18 Uhr  .  .  .  .  .  .  . 09134/1680

OPEL NEUWAGEN
HALBJAHRESWAGEN
GEBRAUCHTWAGEN
Finanzierung/Leasing
Opel Versicherungs Service

OPEL SERVICE VERTRAGSPARTNER
für PKW und Nutzfahrzeuge

Opel-rent-Mietwagen
PKW-Anhängervermietung

PKW SERVICE FÜR ALLE MARKEN
HU/AU(TÜV+DEKRA) Mo., Di., Do.
Klimaservice, Reifenservice
Elektronische Achsvermessung
Unfallinstandsetzung

OMV TANKSTELLE mit Shop
Fahrzeugpflege, Autowaschanlage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

91077 Neunkirchen am Brand - Erlanger Straße 17
Telefon 0 9134 /611 - Telefax 0 9134 / 5713

www.autohausritter.de

Autohaus Ritter

^ìíç
^ìíç®

Ihr neues FORD-Team in Neunkirchen a. Brand

Autohaus Kök GmbH
Fritz-Ritter-Straße 2 + 4
91077 Neunkirchen a. Brand
Telefon: 09134/993301
Telefax 09134/707692
E-Mail: info@auto-koek.de

l Neuwagenverkauf
l Gebrauchtwagenverkauf
l Inspektion für alle Fabrikate
l TÜV & AU
l Reifenservice und Reifeneinlagerung
l Unfallschadensabwicklung
l Lack- & Karosseriereparaturen
l Klimaanlagenwartung
l Bremsenservice
l Zubehör und Verschleißteile
l Autoglasservice & Folien
l Fahrzeugaufbereitung



01 . 02 . 2015

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag  8 .15 - 12 .00 Uhr  
Montag 13 .00 - 16 .30 Uhr  
Donnerstag 14 .00 - 18 .00 Uhr  
Dienstag ganztägig geschlossen  
E-mail: info@neunkirchen-am-brand .de  
Internet: www .neunkirchen-am-brand .de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags: bitte vorher telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11 
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften: 705-20 bzw . -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt/Gewerbeamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw . -59
Meldeamt/Passamt: 705-51 bzw . -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-32 bzw . -30
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw . -32
Beiträge: 705-85 bzw . -86
Bauhof: 705-43
Grundschule: 264
Mittagsbetreuung Grundschule 907642
 0163/1864895
Mittelschule: 1504
Feuerwehrgerätehaus: 993316
Freibad/Badeaufsicht: 0160/99044035
Felix-Müller-Museum: 908042
Jugendbeauftragte, Stefanie Geist: 0176/23100570
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170/8527593
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 09131/8233333
Stromstörungen 0180/4192091

Sprechstunden Polizei Forchheim
Jeden Donnerstag im Rathaus Klosterhof 2, 14 - 16 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/866303
Dienstag, Freitag 15 .00 - 17 .30 Uhr Montag - Freitag  8 .00 - 16 .15 Uhr 
Mittwoch  9 .00 - 11 .30 Uhr Samstag  9 .00 - 12 .00 Uhr 
Samstag  9 .00 - 12 .30 Uhr
Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu lären 
Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper- 
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a . Brand zwingend Folge zu leisten 
ist . Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß nahmen 
(Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden .

Haus der Generationen, Von-Hirschberg-Str . 10
Seniorenbeauftragte, Frau Norbach, Mo . 14 - 16 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 90809612
in dringenden Fällen:  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .0160 97330782
Offener Seniorentreff/Seniorencafé, Mo . 14 - 17 Uhr

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
AntonvonRotenhanStraße 3 Herrnbergstr. 14, 
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88 
Tel . 09134/5020  Öffnungszeiten  
Öffnungszeiten: Sonntag: 10 .00 - 11 .30 Uhr 
Dienstag: 11 .00 - 14 .00 Uhr Donnerstag: 15 .00 - 18 .00 Uhr 
Donnerstag: 16 .00 - 19 .30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe) 
Freitag: 15 .00 - 17 .00 Uhr  
Sonntag:  9 .00 - 11 .00 Uhr 
Amtsstunden des Notars Prof. Dr. Robert Sieghörtner  
jeden Donnerstagnachmittag von 14 Uhr bis 18 .30 Uhr nach Vereinbarung 
im  2 . Stock der Raiffeisenbank, Neunkirchen am Brand, Innerer Markt 3 .   
Telefonische Anmeldung ist erforderlich: 0 9192 / 5 09

Kontaktbörse der OffenenBehindertenArbeit Forchheim
Die Sprechstunden unserer Kontaktbörse der OBA Forchheim, sind wie folgt:
Montag, 10 .00 Uhr bis 12 .00 Uhr  
Dienstag, 15 .00 Uhr bis 17 .00 Uhr 
Donnerstag, 16 .00 Uhr bis 19 .00 Uhr 
Telefon: 0 91 91 / 70 42 10

Der Anschlag

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Rettungswagen und Notarzt mit Blaulicht: 112
(Ärztlicher Notfalldienst über die Rettungsleitstelle Bamberg)
Bei lebensbedrohliche Situationen wie Bewusstlosigkeit, starke Blu-
tungen oder schweren Unfällen usw . muss der Rettungsdienst und der 
Notarzt über die Rettungsleitstelle Bamberg angefordert werden (112) .
Hier bitte niemals vergessen anzugeben:

Wo? Was? Wieviel? Welche? Warten
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infek-
tionskrankheiten, kleinere Verletzungen usw .) an Wochenenden, 
Mittwoch Nachmittag und an Feiertagen .
Für Neunkirchen und Umgebung nehmen alle Neunkirchner und 
Dormitzer Ärzte an diesem Dienst teil . Die Einsatzzentrale, die mit der 
oben genannten Telefonnr . erreicht wird, ist in Nürnberg .

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
im Gesundheitszentrum, Krankenhausstr . 8, Tel . 116 117 - Öffnungszeiten:
Patienten können ohne Termin direkt zu den Öffnungszeiten in die Praxis kommen .
Mittwoch; 17 - 21 Uhr, Freitag: 18 - 21 Uhr, Samstag u . Sonntag: 9 - 21 Uhr
Feiertag: 9 - 21 Uhr, Vorabend Feiertag: 18 - 21 Uhr

Öffnungszeiten des Landratsamtes Forchheim 
91301 Forchheim, Am Streckerplatz 3, Tel . 09191/86-0
Montag und Donnerstag von  8 .00 bis 17.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch von  8 .00 bis 12 .00 Uhr 
(Kfz .Zulassungsstelle zusätzl . von 14 .00 bis 15 .30 Uhr!)
Freitag von  8 .00 bis 12 .00 Uhr
Öffnungszeiten der Deponie Gosberg:
- Montag bis Freitag 8 .00 Uhr bis 16 .15 Uhr 
- Samstag 9 .00 Uhr bis 12 .00 Uhr
Dienststellen:
Dienststelle Ebermannstadt (Bauwesen, Naturschutz, Um welt  schutz, 
Wasserrecht, Obst- und Gartenbau, Landschaftspflege verband)  
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel . 09191/864300
Bauhof Neuses (Straßenbau-, Tiefbauamt, Schreinerei)  
- 91330 Eggolsheim/Neuses, An der alten B4, Tel . 09191-865208
Volkshochschule  
- 91301 Forchheim, Hornschuchallee 20, Tel . 09191/861068
Tourismuszentrale  
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel . 09191/861050
Medienzentrale  Kreisbildstelle:  
- 91301 Forchheim, Fritz-Hoffmann-Str . 5, Tel . 09191/640505
Abfallwirtschaft  
- 91301 Forchheim, Löschwöhrdstr . 5, Tel . 09191/866202
Sprechstunde des Landrats:  
Nach Vereinbarung im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1 . Stock, 
ZiNr .: 206) . Bitte Terminabsprache unter Tel . 09191/861001
Sprechtag der Rentenversicherungsträger: 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern  DRV  
Montags von 9 .00 bis 12 .00 Uhr und von 13 .00 bis 15 .30 Uhr  
und Freitags von 9 .00 bis 12 .00 Uhr im Landratsamt Forchheim 
(Gebäude A, EG Zimmer 108) . Bitte Terminvereinbarungen unter  
Tel . 09191/862222 (Frau Schwalb), Tel . 09191/862223 (Frau Gwosdek)
Sprechzeiten der Behindertenbeauftragten:  
Mittwoch und Donnerstag von 9 .00 bis 12 .00 Uhr (Termin bitte  
vereinbaren!) . Landratsamt Forchheim, Gebäude A, Zimmer 416,  
Tel . 09191/869100

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST    Landkreis Forchheim
www .Notdienst-Zahn .de
Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr 
 (Rufbereitschaft von 0-24 Uhr)  
31 .1 ./1 .2 . Simone Niedermaier, Tel . 09191/340430 
 Pilatus Campus 4a, 91353 Hausen 
7 ./8 .2 . Dr . Klaus-Peter Nitschmann, Tel . 09134/995707 
 Erlanger Str . 22, 91077 Neunkirchen a . Brand
14 ./15 .2 . Dr . Sandra Paurevic, Tel . 09134/995757 
 Erlanger Str . 2, 91077 Neunkirchen a . Brand

APOTHEKENNOTDIENST  Neunkirchen  Eckental  
Igensdorf  Gräfenbe r g  Kalchreuth  Heroldsberg 
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke erfahren Sie im 
Internet unter www.aponet.de - zusätzlich ist sie an jeder 
Apotheke ausgehängt . Bitte nehmen Sie den Notdienst 
(Notdienstgebühr 2,50 €) am Wochenende möglichst in der Zeit 
von 11-12 Uhr oder von 17-18 Uhr in Anspruch .



. Sanitäre Installation

. Gasheizungen

. Neuanlagen/Altbausanierung

. Kundendienst

. Solar

. Elektr. Abflussreinigung

. Kanal-TV-Kamera
91077 Neunkirchen a. Br. . Weyhausenstr. 4
Tel. 0 91 34/90 68 88 . Fax 0 91 34/90 68 40

Bilderrahmen
Marijana Dollack

Gräfenberger Str. 5 • 91077 Neunkirchen • Tel.: 0 9134 / 70 63 16

FOTO-EXPRESS

Die Diakonie für Kinder und Jugend e.V. 
in Neunkirchen am Brand 
sucht ab sofort

eine KinderpflegerIn 
für 20 Stunden pro Woche.
Wir wünschen uns eine Persönlichkeit, die einen wertschätzend Umgang mit 
Kindern, Eltern und Kollegen lebt, die sich schnell und flexibel im neuen Um-
feld einarbeitet, als auch Teamfähigkeit und Kreativität zu ihren Stärken zählt.

Wir bieten Bezahlung nach AVR, familienfreundliche und flexible Arbeitszeiten.

Die Diakonie für Kinder und Jugend e.V. ist von der Diakonie Bayern 
als Arbeitgeber mit dem Gütesiegel Familienorientiert zertifiziert.  

Bewerbungen bitte an: 
Dr. Dietlinde Stiller
Von-Hirschberg-Str. 4
91077 Neunkirchen am Brand 
oder per Mail: d.stiller@diakonie-kiju.de

GUTTENBERGER
Verputzarbeiten

hochwertig & kompetent
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Trockenbau

innovativ & flexibel
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Malerarbeiten

sauber & zuverlässig
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Bodenbeläge

Verkauf & Verlegung
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

Keine Zeit? Keine Lust? Keine Kraft?
PKW-Innen- und Außen-Aufbereitung

Rasenmäharbeiten (auch größere Flächen) 
Hecken schneiden

Hausmeisterservice
Reparaturarbeiten rund um´s Haus

Kleine Transporte

Service & Montage
Armin Bauer

Sudetenstr. 8
91077 Neunkirchen am Brand

Mobil +49 160 94 85 86 64
eMail: AB-Montage-und-Service@web.de

. . .und meine Seele 
spannte weit ihre Flügel aus,
fl og´ durch die stillen Lande,

als fl öge sie nach Hause

Luzia Weißel
† 02.01.2015

Allen, die sie auf ihrem letzten Weg
begleiteten und ihr Mitgefühl 

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, 

danken wir herzlich.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Caritas Pfl egeheim St. Elisabeth 

für die fürsorgliche Pfl ege.

Robert Weißel
mit Familie

Neunkirchen, im Januar, 2015



S C H R E I B W A R E N

Gräfenberger Str. 14
Forchheimer Str. 25 
Tel. 0 9134 / 99 82-0

91077 Neunkirchen am Brand

Neues von der Messe

POSTKARTEN

Wichtel für jeden Anlass!

Grüße aus 
Neunkirchen 



Marijana Dollack
Gräfenberger Str. 5 • 91077 Neunkirchen • Tel.: 0 9134 / 70 63 16

Lego/Playmobil
FOTO-EXPRESS

Haustechnik

Haug
G

m
bH

Meisterbetrieb

Christian Haug & Georg Zirzow

Gleisenhofer Straße 7
91077 Neunkirchen a. Br. / Ermreuth
Tel.      (0 9192) 9 59 03 56
mobil   (0176) 72 5813 30
e-mail: haustechnik_haug@web.de

Sanitärinstallation

Heizung

Erneuerbare Energien

Bauflaschnerei

Kundendienst

TÜV + AU
jeden Dienstag und Donnerstag

GUTTENBERGER
Verputzarbeiten

hochwertig & kompetent
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Trockenbau

innovativ & flexibel
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Malerarbeiten

sauber & zuverlässig
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Bodenbeläge

Verkauf & Verlegung
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

Velux Dachfenster
Sonnenschutz
Insektenschutz

Raiffeisenstr. 14 • 91077 Neunkirchen am Brand
Tel. 09134 706671• info@preissinger-zimmerei.de

Erste Winterwolle schon 
reduziert:

z. Bsp. Cappello statt 
7,95 € nur noch 5,50 €.

Andere reduzierte 
Qualitäten: Peppina, 

Medio, Soffilo, Pencil, 
Rio

Erlanger Str. 9 
Neunkirchen am Brand
0 91 34 / 66 50 949
info@die-wollschmiede.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 13:00 Uhr
Nächster Samstag-Stricktreff:
28.2.2015, 13 bis 15 Uhr

Drucksachen aller Art
Forchheimer Straße 25 Tel. 09 134 / 99 820
91077 Neunkirchen a. Br. stengl@t-online.de

www.druckerei-stengl.de

rucksachen aller Art
D I E  D R U C K E R E I

OHG



GUTTENBERGER
Verputzarbeiten

hochwertig & kompetent
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Trockenbau

innovativ & flexibel
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Malerarbeiten

sauber & zuverlässig
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Bodenbeläge

Verkauf & Verlegung
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

Wohndachfenster
Sonnenschutz
Insektenschutz

Raiffeisenstr. 14 • 91077 Neunkirchen am Brand
Tel. 09134 706671• info@preissinger-zimmerei.de

• Planung, Montage, Service
• Elektroinstallationen
• Beleuchtungstechnik
• European Installation Bus

Bernhard Stirnweiß • Elektroinstallationsmeister
Dorfstraße 14 . 91077 Neunkirchen a. Br. / Großenbuch
Telefon 09134 / 99 7740 . Telefax 0 9134 / 99 77 41

Elektro

Fahrschule Enzmann
Inh. Holger Enzmann

Goldwitzerstraße 7. 91077 Neunkirchen a. Br.
Tel. 0 9126 / 29 55 51 o. 0171/ 8 2123 36
Info: Mo. + Do. 18.00 - 19.00 Uhr

Unterricht: Mo. + Do. 19.00 - 20.30 Uhr
Ferien-Kurse

Täglich theoretischer Unterricht
von 10.00 - 11.30 Uhr

Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26

Ziegelwiesenstraße 9 • 91077 Neunkirchen
Tel.: 0 9134 / 74 78 • Mobil: 0175 / 6 65 35 50

Geschäftsführer Stefan Lodes

MARKUS LODES
Hilfe bei Arbeiten rund um’s Haus?

Zuverlässig und sauber erledigt

• Altbausanierung
• Carporterstellung
• Holzverschalungen 
und Holzdecken

• Laminat- und Parkettböden
• Streich-, Renovierungs-, 
Pflaster- u. Gartenarbeiten

• Baumfällen

GUTTENBERGER
Verputzarbeiten

hochwertig & kompetent
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Trockenbau

innovativ & flexibel
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Malerarbeiten

sauber & zuverlässig
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

GUTTENBERGER
Bodenbeläge

Verkauf & Verlegung
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

Verkaufe Brennholz
 Tel .  0176 / 66 64 72 51

Digitaldruck
Forchheimer Straße 25 Tel. 09 134 / 99 820
91077 Neunkirchen a. Br. stengl@t-online.de

www.druckerei-stengl.de

D I E  D R U C K E R E I

Bürobedarf
Forchheimer Straße 25 Tel. 09 134 / 99 820
91077 Neunkirchen a. Br. stengl@t-online.de

www.druckerei-stengl.de

D I E  D R U C K E R E I

OHG



VR-Gewinnsparen

10-mal Audi S1 Sportback im Januar, Februar und März
VR-Gewinnsparen ist die clevere Kombination aus
Sparvertrag, Lotterie und sozialem Engagement - und es ist ganz einfach!
Sparen, Gewinnen und Gutes Tun!

Wir beraten Sie gerne! 
www.vr-bank-ehh.de

„Hauptgewinn"

  Zusätzlich:

Sonderverlosung

im April 100 x 

Vespa 

Primavera 

50 2T

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

^äÄÉêíÜ=`loari^
ob`eqp^ktûiqfk
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Ab sofort ist:
- unser Geschäft in der Forchheimer Straße 
  auch montags von 14.00 - 18.00 Uhr für Sie geöffnet!

- unser Geschäft in der Gräfenberger Straße
  freitags durchgehend von 7.30 - 18.00 Uhr für Sie da!

                      Ihr Team von

S C H R E I B W A R E NS C H R E I B W A R E NS C H R E I B W A R E N

Mit verschiedenen Techniken aus:

                                                  Jiu JitsuJiu Jitsu

                                                  TaekwondoTaekwondo

                                                        KickboxenKickboxen
Infos und Anmeldung unter:

SelbstverteidigungSelbstverteidigung


